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DER ERZDIÖZESE FREIBURG

Freiburg im Breisgau, den 11. Dezember 2008

Inhalt: Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 2008/2009. ––  Weltmissionstag der Kinder. –– Opfer an der Krippe. –– Korrektur:
Zulassung zur Taufe – Diözesane Feier am 1. Fastensonntag 2009. –– 51. Aktion Dreikönigssingen. –– Gebetswoche für die Einheit
der Christen 2009. –– Bibelsonntag 2009. –– Personalmeldungen: Ernennung. – Ausschreibung von Pfarreien. – Im Herrn ist verschieden.

Nr. 403

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion
Dreikönigssingen 2008/2009

Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Verantwortliche in den Gemeinden und Gruppen,

„Kinder suchen Frieden“ – so lautet das Motto der bevor-
stehenden Aktion Dreikönigssingen. In über 40 Ländern
der Erde leiden die Menschen unter kriegerischen Aus-
einandersetzungen. Kinder gehören zu den Schwächs-
ten der Gesellschaft und sind deshalb besonders von
der Gewalt betroffen. Am Beispiel von Kolumbien zeigt
die Aktion, wie anhaltende Friedlosigkeit das Leben nie-
derdrückt. Die allgegenwärtige Gewalt erzeugt Angst, sie
erstickt die Lebensfreude und lähmt die Menschen.

Trotz solcher Erlebnisse aber fassen Kinder und Ju-
gendliche immer wieder Mut und suchen Wege in eine
menschlichere Zukunft. In ihren Familien, Wohnvier-
teln, Schulen und Gruppen setzen sie Zeichen für ein
friedliches Miteinander. Die Kirche hilft diesen jungen
Menschen, Orientierung und Halt im Geist des Evan-
geliums zu finden. Ohne die Projekte der Aktion Drei-
königssingen wäre vieles nicht möglich.

„Selig, die keine Gewalt anwenden, selig, die Frieden
stiften!“ sagt Jesus (vgl. Mt 5,3;9). Ausdrücklich richtet
er unseren Blick auf die Kinder. Seine Seligpreisungen
begleiten die Sternsinger auf ihrem Weg. Sie sind beru-
fen, kleine Boten des großen Friedens Gottes zu sein.

Alle Pfarrgemeinden, Jugendverbände und Initiativen,
aber auch die vielen persönlich Engagierten im Lande bit-
ten wir: Tragen Sie die Aktion Dreikönigssingen wieder
nach Kräften mit! Unterstützen Sie die Sternsinger bei
ihrer segensreichen Mission!

Für das Erzbistum Freiburg

Erzbischof

Der Aufruf zur Aktion Dreikönigssingen wurde am
25. September 2008 von der Deutschen Bischofskon-
ferenz in Fulda verabschiedet und soll in geeigneter
Weise bekannt gegeben werden. Wir empfehlen, den
Aufruf im ersten Pfarrbrief nach Weihnachten 2008
zu veröffentlichen. Der Ertrag der Aktion Dreikönigs-
singen (Sternsinger) ist ohne Abzüge dem Kindermis-
sionswerk „Die Sternsinger“ zuzuleiten.

Nr. 404

Weltmissionstag der Kinder

Zum Weltmissionstag der Kinder, der überall auf der Erde
begangen wird, lädt das Kindermissionswerk „Die Stern-
singer“ dazu ein, durch eine persönliche Gabe die Solida-
rität mit den Kindern in Asien, Afrika, Lateinamerika,
Ozeanien und Osteuropa konkret werden zu lassen. Hier
gilt wirklich: Kinder helfen Kindern. Die Erwachsenen
unterstützen und ermutigen sie dabei.

Die Kollekte zum Weltmissionstag der Kinder wird gehal-
ten an einem Tag zwischen Weihnachten und Epiphanie,
den die Pfarrgemeinden bestimmen können (26. Dezem-
ber 2008 bis 6. Januar 2009). Zu diesem Weltmissionstag
erhalten die Pfarreien eine entsprechende Anzahl von
Sparkästchen, Aktionsheften und Plakaten.

Im Mittelpunkt des diesjährigen Materials steht die Ge-
schichte „Ein guter Tag“ – eine etwas andere Weihnachts-
geschichte inmitten alltäglicher Gewalt in Kolumbien. Zu
den Sparkästchen gibt es ein Plakat, auf dem Szenen der
Geschichte dargestellt sind, und ein Aktionsheft mit di-
daktischen Impulsen, Elementen für einen Wortgottes-
dienst und einem Beispiel dafür, was das Engagement
der Kinder konkret bewirken kann.

Sparkästchen, Aktionshefte und Plakate können kos-
tenlos beim Kindermissionswerk „Die Sternsinger“,

Erklärung der Deutschen Bischofskonferenz
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Stephanstr. 35, 52064 Aachen, Tel.: (02 41) 44 61 - 44
oder (02 41) 44 61 - 48, Fax: (02 41) 44 61 - 88,
www.kindermissionswerk.de, nachbestellt werden.

Die Kollekte vom Weltmissionstag der Kinder bitten
wir, getrennt von den Gaben aus der Aktion Dreikönigs-
singen, ohne Abzug bis spätestens sechs Wochen nach
Abhaltung der Kollekte an den Katholischen Darle-
hensfonds, Kollektenkasse, Konto-Nr. 7404040841 bei
der Landesbank Baden-Württemberg, BLZ 600 501 01,
zu überweisen.

Bei der Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen für
Spenden zum Weltmissionssonntag der Kinder ist auf der
Zuwendungsbestätigung zu vermerken: „Die Zuwendung
wird entsprechend den Angaben des Zuwendenden an das
Erzbistum Freiburg, Körperschaft des öffentlichen Rechts,
weitergeleitet zur weiteren Verwendung durch das Päpst-
liche Missionswerk der Kinder in Deutschland e.V.,
Aachen.“

Nr. 405

Opfer an der Krippe

In vielen Kirchengemeinden wird neben der Kollekte zum
Weltmissionstag der Kinder auch um ein „Krippenopfer“
gebeten.

Bei dem „Krippenopfer“ handelt es sich um eine frei-
willige Sammlung. Diese ist ebenfalls an den Katholi-
schen Darlehensfonds, Kollektenkasse, zur Weiterlei-
tung an das Kindermissionswerk in Aachen abzuführen.

Um Missverständnisse zu vermeiden, bitten wir, die Kol-
lekte zum Weltmissionstag der Kinder und das frei-
willige Opfer an der Krippe betragsmäßig zu trennen.

Nr. 406

Zulassung zur Taufe – Diözesane Feier am
1. Fastensonntag 2009

Korrektur zur Anzeige im Amtsblatt Nr. 35 vom
1. Dezember 2008, Erlass Nr. 397, S. 472

Die Feier der Zulassung zur Taufe ist

am 1. Fastensonntag, 1. März 2009

und nicht, wie irrtümlich, am 1. Februar 2009.

Nr. 407

51. Aktion Dreikönigssingen

Zum 51. Mal werden rund um den 6. Januar 2009 bun-
desweit die Sternsinger unterwegs sein.  „Kinder suchen
Frieden – buscamos la paz“ heißt das Leitwort der kom-
menden Aktion Dreikönigssingen, bei der in allen 27 deut-
schen Bistümern wieder 500.000 Mädchen und Jungen in
den Gewändern der Heiligen Drei Könige von Tür zu Tür
ziehen werden. Mit ihrem aktuellen Motto machen die
Sternsinger gemeinsam mit den Trägern der Aktion Drei-
königssingen – dem Kindermissionswerk „Die Sternsin-
ger“ und dem Bund der Deutschen Katholischen Jugend
(BDKJ) – deutlich, dass sie sich für das Recht von Kin-
dern weltweit einsetzen, in Frieden und Freiheit aufzu-
wachsen.

„Lass uns den Frieden suchen!“, lautet die wörtliche
Übersetzung der spanischen Version des Leitwortes. Die
Forderung kommt nicht von ungefähr, denn unter den
Folgen von kriegerischen Auseinandersetzungen in über
40 Ländern leiden besonders Kinder und Jugendliche.
Versteckte und offene Gewalt erfahren diese auch in
Kolumbien, dem Beispielland der Aktion 2009. Nach mehr
als 40 Jahren Bürgerkrieg gibt es dort kaum jemanden,
der nicht Gewalt und Tod in der eigenen Familie zu be-
klagen hätte. Immer stärker wächst aber auch der Wunsch,
diese Spirale von Gewalt und Gegengewalt zu durch-
brechen.

„Viele Kinder in Kolumbien wachsen in einem Klima der
Gewalt auf, das für uns kaum vorstellbar ist. Viele müs-
sen erleben, wie Familienmitglieder verschleppt, ermor-
det oder bedroht werden, leben auf der Flucht, haben kaum
Zukunftsperspektiven. Sie wissen aus eigener Erfahrung
nicht, was es bedeutet, in Frieden aufzuwachsen. Trotz-
dem lassen sie sich nicht unterkriegen“, so Msgr. Winfried
Pilz, Präsident des Kindermissionswerks „Die Sternsin-
ger“. Pfarrer Andreas Mauritz, Bundespräses des Bundes
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), war bereits
mehrere Male in dem südamerikanischen Land zu Gast.
Er weiß, dass Gewalt in Kolumbien viele Gesichter hat.
„Die Kinder erfahren Gewalt durch die Schläge ihrer El-
tern, besonders der Väter, sie fürchten Gewalt, wenn sie
nur die Maschinengewehre der Soldaten in den Straßen
sehen, und sie erfahren körperliche Gewalt: Weil sie für
den Frieden einstehen, bezahlen sie zum Teil mit ihrem
Leben dafür.“

Unterstützt durch die Aktion Dreikönigssingen gibt es in
Kolumbien zahlreiche Initiativen und Projekte, die Hoff-
nung machen. Kinder und Jugendliche schließen sich zu-
sammen und setzen sich gemeinsam für ihre Rechte und
für ein friedlicheres Lebensumfeld ein – in ihren Familien,
in der Schule, in ihren Wohnvierteln. Sie organisieren
ihre Aktivitäten selbst und werden dabei pädagogisch be-
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gleitet. Gemeinsam beschreiten sie alternative Wege, um
ihre Idee von Frieden Wirklichkeit werden zu lassen. Dabei
sind gerade Bildungsprojekte der Schlüssel für eine fried-
lichere Zukunft.

Zum 51. Dreikönigssingen bieten das Aktionsheft und die
Bausteine für den Gottesdienst vielfältige Anregungen,
Kinder und Jugendliche mit dem Sternsingen vertraut zu
machen. Eine Multimedia-CD enthält neue Lieder sowie
zahlreiche digitale Texte und Bilder aus den Aktions-
materialien. Darüber hinaus wird das Leben von Kindern
in Kolumbien in dem Film „Auf der Suche nach Frieden“
eindrucksvoll dargestellt. Die Materialien wurden allen
Pfarrgemeinden bereits zugesandt.

Weitere kostenlose Materialien können angefordert wer-
den beim Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephan-
str. 35, 52064 Aachen, Tel.: (02 41) 44 61 - 44 oder
(02 41) 44 61 - 48, Fax: (02 41) 44 61 - 88, kontakt@
kindermissionswerk.de, www.kindermissionswerk.de.

Die Gaben aus der Aktion Dreikönigssingen bitten wir zu
überweisen an das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“,
Konto-Nr. 103020, Pax-Bank, BLZ 370 601 93.

Bei der Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen für
Spenden aus der Aktion Dreikönigssingen ist auf der Zu-
wendungsbestätigung zu vermerken: Weiterleitung an das
Päpstliche Missionswerk der Kinder in Deutschland e. V.,
Aachen, anerkannt als begünstigte Empfängerin vom Fi-
nanzamt Aachen-Stadt mit Bescheid vom 18. Februar
2008, StNr. 201/5902/3626.

Nr. 408

Gebetswoche für die Einheit der Christen 2009

„Damit sie eins werden in deiner Hand“ (Ez 37,17) so
lautet das Thema der Gebetswoche für die Einheit der
Christen 2009.

Die Gebetswoche, die entweder vom 18. bis 25. Januar
2009 oder zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten
vom 21. bis 31. Mai 2009 bzw. einem anderen, von den
örtlichen Gemeinden selbst gewählten und vereinbarten
Termin, stattfindet, gibt den christlichen Gemeinden vor
Ort Gelegenheit, einander in ökumenischen Gottesdiens-
ten zu begegnen.

Das Thema für die Gebetswoche 2009 entstammt dem
Buch des Propheten Ezechiel: „Damit sie eins werden in
deiner Hand“ (Ez 37,17).

Dem Motto liegt eine Zeichenhandlung des Propheten
Ezechiel zugrunde. Dass Gott die Trennung seines Vol-

kes überwinden will, macht er deutlich, indem er zwei
Holzteile zusammenfügt: „Und füge eins an das andere,
dass es ein Holz werde in deiner Hand“.

In Korea, woher der Gottesdienstentwurf stammt, ist die-
ser Abschnitt aus dem Buch des Propheten Ezechiel ein
Schlüsseltext, mit dem das in zwei Staaten getrennte ko-
reanische Volk seine Sehnsucht nach Einheit ausdrückt.
In Deutschland hat die Wahl des Gebetswochen-Mottos
eine ganz besondere Bedeutung. 2009 wird der 20. Jah-
restag des Mauerfalls und damit der Beginn der Wieder-
vereinigung gefeiert.

Ökumenische Aktivitäten, nicht zuletzt die Gebetswoche
für die Einheit der Christen, sind als Einübung in die Über-
windung von Gegensätzen unverzichtbar.

Die deutschsprachige Fassung der Gottesdienstord-
nung wird von der Arbeitsgemeinschaft Christlicher
Kirchen (ACK) durch die Ökumenische Centrale in
Frankfurt am Main erstellt und herausgegeben.

Das Gottesdienstheft erscheint zusammen mit einer er-
gänzenden Arbeitshilfe. Diese enthält Hintergrundinfor-
mationen über die Ökumene in Korea, Impulse zur Aus-
legung und Umsetzung des Bibeltextes und eine zu-
sätzliche Auswahl von Tagestexten mit Meditationen
und Gebeten für Bibelgespräche, Gottesdienste und An-
dachten sowie Bildmeditationen. Eine CD mit allen
Materialien ist dem Arbeitsheft beigefügt.

Im Rahmen der jährlichen Gebetswoche wird für das
Ökumenische Opfer gesammelt. Mit dieser Kollekte
werden einzelne diakonische und soziale Hilfsprojekte
gefördert. Für das Jahr 2009 wurden folgende Projekte
ausgewählt: Ein Sozialarbeiterprojekt mit Müllsammler-
kindern in Fortaleza (Nordostbrasilien); das „Züricher
Lehrhaus“ als ein Ort des christlich-jüdisch-muslimischen
Gespräches sowie das Projekt „Weißt du wer ich bin?“,
mit dem Kirchen in Deutschland einen wichtigen Bei-
trag zur Überwindung von religiös motivierter Gewalt
leisten.

Die Materialien zur Gebetswoche sind zu beziehen über
den Calwer Verlag, c/o Brockhaus Commission,
Kreidlerstr. 9, 70806 Kornwestheim, Tel.: (0 71 54) 1 32 -
7 37, Fax: (0 71 54) 1 32 - 7 13, calwer@brocom.de, oder
Vier-Türme GmbH, Abteilung Verlag, Schweinfurter
Str. 40, 97359 Münsterschwarzach, Tel.: (0 93 24)
20 - 2 92, Fax: (0 93 24) 20 - 4 95, info@vier-tuerme.de.

Eine Bestellkarte für die Materialien liegt der nächsten
Sammelsendung des Erzb. Seelsorgeamtes Freiburg bei.

Für weitere Informationen steht die Ökumenische Centrale
Frankfurt, Postfach 10 17 62, 60017 Frankfurt a. M.,
gerne zur Verfügung.
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Nr. 409

Bibelsonntag 2009

Die in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen zu-
sammengeschlossenen Kirchen und kirchlichen Gemein-
schaften wollen den 25. Januar 2009 als gemeinsamen
Bibelsonntag unter dem Thema „Auf dem Weg zu Gottes
Wohnungen“ (Joh 14,1-14) begehen.

An diesem Tag oder, falls ein Hindernis besteht, an einem
anderen geeigneten Sonntag, sollen die Gemeinden
darauf hingewiesen werden, dass trotz aller bestehenden
Trennungen die Christenheit in der Heiligen Schrift die
gemeinsame Grundlage ihres Glaubens besitzt. Nicht
umsonst hat die Gemeinsame Synode der Bistümer in der
Bundesrepublik Deutschland eine intensive Beschäftigung
mit der Heiligen Schrift als Weg zur Einheit der Kirche
empfohlen.

Ein Materialheft für Gottesdienst und Gemeindearbeit mit
geeigneten Handreichungen für den Bibelsonntag 2009
kann bei der Deutschen Bibelgesellschaft, Postfach 8103 40,
70520 Stuttgart, Fax: (07 11) 71 81 - 1 26, vertrieb@dbg.de,
oder über die gebührenfreie Bestell-Hotline (08 00)
2 42 35 74 zum Preis von 1,50 € pro Ex., ab 50 Ex. 1,20 €
zzgl. Porto- und Versandkosten (ISBN 978-3-438-06482-0)
bezogen werden.

Nr. 410

Ernennung

Der Herr Erzbischof hat Regionaldekan, Ehrendom-
kapitular, Geistl. Rat Karl Leib, Dogern, mit Urkunde
vom 21. November 2008 für eine weitere Amtszeit zum
Regionaldekan der Region Hochrhein bestellt.

Ausschreibung von Pfarreien
(siehe Amtsblatt 1975, Nr. 134)

Seelsorgeeinheit Karlsruhe Südwest, bestehend aus den
Pfarreien Heilig Geist Karlsruhe, St. Thomas Morus
Karlsruhe und St. Josef Karlsruhe, Dekanat Karlsruhe,
zum 20. April 2009

Bewerbungsfrist:  7. Januar 2009

Im Herrn ist verschieden

1. Dez.: Pfarrer i. R., Geistl. Rat Franz Josef Kiehnle,
Kenzingen, † in Kenzingen

Personalmeldungen


